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Locone uno tüls ^usls slls ly
stesisters , pivno s arrenclürols
ooms uns pells.

k '
troppo « ottiis.

1^6 ko HUS uno oks sa ^rerlei,
so Io o inäilssrente il colore.

I 'rattsnllosi 6'un skito pulito , 6
ms ^ lio ck ' ells pronäa un eo-
lor earieo.

i^ on üico msls , s mo ^Iko.
(^ uo8lo coloro s 6' ultima mosts.
1̂ U 68 ?0 ^ snno non 6 ststo eima-

token « ; il ^ elv b troppo lun ^o.
l^ uosto 6 « ksto oimsto troppo , 81

vslls il Klo.
klls 8tenterä s emsroiarlo.

1Z . N, e

Hier ist ein solches , wie Sie eines
wünschen , fest und geschmeidig
wie eine Haut (Fell ) .

Es ist zu dünn.
Hier habe ich eines , das für Sie

wäre , wenn Ihnen die Farbe
gleichgültig ist.

Da es sich um ein sauberes Kleid
handelt , so ist es besser , wenn
sie eine dunkle Farbe nehmen.

Sie haben Recht , es ist besser.
Diese Farbe ist die letzte Mode.
Dieses Tuch ist nicht gut geschoren

worden ; das Haar ist zu lange.
Dieses ist zu viel geschoren , man

sieht den Faden.
Sie werden Mühe haben , eS zu

verkaufen.
l t i o n

Besonderer Gebrauch der Essigs!
6i und Vi.

Diese ^ Ülssi zeigen nicht immer den Dativ oder den ^ ceusstiv der
Personen an , sondern häufig auch einen schon früher besprochenen Ort,wo etwas geschieht oder sich etwas befindet, oder wohin eine Bewegung
gerichtet ist, u . s. w . Sie werden in
dort , hin , darin , darauf, d
ähnlichen Wörtern übersetzt.

B e y si
L^ Ii skits n 8t . Veit , ei snäro

per ritrovorlo.
^ stesso non posso snäsrvi.
Voi Ali svote promesso un Kol

litrro , ei ponssts snoors?
Ds vvstrs pposs o snäatsa testro ;snästsei subito!
Lismo otati nsl Aiarstino^ ukklieo;ei siete stato uncko voi sia molte

Volts?
6i kui uns sols volle , ina m !o

euAino non vi su msi.
I^ummo seri nsl vireo Ainnsslloo6sl LiKNor Ouerrs , ei ste

voi ^»ure?
Da Ai

'a vsäuto ls ekiez» chi Lsuto
Ltelano in Vionns?

diesem Falle im Deutschen mit hier,
rran , dazu , hinzu und andern

i e l e:
Er wohnt in St . Veit, ich werde hin

gehen , ihn zu besuchen.
Jetzt kann ich nicht hingrhen.
Ihr habt ihm ein schönes Buch ver¬

sprochen , denket ihr noch daran?
Ihre Frau ist in 's Theater gegangen;

gehen Sie gleich hinein!
Wir sind im Volksgarten gewesen;

seyd Ihr auch schon oft darin ge¬
wesen ?

Zch war ein einziges Mahl darin,
aber mein Vetter noch niemahls.

Wir waren gestern im Oirous Aym-nssticu « des Herrn Guerra , wä¬
ret ihr auch darin '

Haben Sie schon die St/ 'Stephans-
kirche in Wien gesehen?
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Ro, non vi sai MSI. ms VI snärü
Io ? sntseosts vsAnsnti.

Lismo ora s ? rsxs , oi vsrra sir-
ebs vostro ni^ote?

I^a notts soorss era iä Kiü uns
Arsn bsruiks , oi svsvsto sorss
snobe voi?

Liznor no » non o' ers.

Vviisnllooi essi ssöers sull ' srbs,
vi 8i ssösttsro ^rure.

I^lsttstsvi s sorivsrs!
IVIi vi msttero subito.
Liste oonosoiuto in c ûssta oitts?
^iissuno mi vi oonosoo.

äpplioo sUo stuäio 6slls ka-
velis itslisns , vi tk s ^ Habi
xuvs?

Li riooorlls blils snoora 6s !!s sus
prornesss ? Li , rni vi oder oi *)
riooräo.

Luo rio va in IHsnois ; vvAlrono
sn6srvi snob .

' sssi?
6bi vi ks oonsi ^Iisto ioro?
IVon vi ti consiAlisrei.
Io psrdsi in ^ ussto ns ^orio;

non oi psrössts nienls?
Lxü vi si avvsLLsrs.

Nein , ich war noch nie darin ; aber
künftige Pfingstfepertage will ich
hinein gehen.

Wir sind jetzt in Prag , wird Ihr Neffe
auch hierher kommen.

Die vergangene Nacht war dort un¬
ten eine große Schlägerei ) , wäret
ihr vielleicht auch dabei) ?

Nein , mein Herr , ich war nicht
dabey.

Als sie uns auf dem Grase sitzen sa¬
hen , setzten sie sich auch darauf.

Setzt euch zum Schreiben!
Ich will mich gleich dazu setzen.
Kennt man euch in dieser Stadt?
Es kennt mich da Niemand.
Ich verlege mich auf das Studium

der italienischen Sprache , verlegst
du dich auch darauf ?

Erinnern Sie sich noch Ihres Ver¬
sprechens? Ja , ich erinnere mich
daran.

Sein Onkel geht nach Frankreich;
wollen sie auch hinein gehen?

Wer hat ihnen dazu gerathen?
Ich möchte dir nicht dazu rathen.
Ich verlor bey diesem Handel ; ver¬

löret ihr nichts dabey?
Er wird sich daran gewöhnen.

ei
Zn Verbindung mit den Zeitwörtern ossere , und svsrs bilden auch

die deutsche Redensart : es ist , es gibt, es sind , als : o' ö, oder v
'
s,

oder v' Ira — auch ecoi , ovvi , bsvvi.

B e y s p i e l e:

6 ' 6 molts ASNtö al PS88SKAI0?

lXon os n' s molts , m^ jsri v ' era
uns Zrsn tolls.

Gibt es viele Leute auf dem Spatzier-
gange?

Es gibt nicht viele ; allein gestern war
ein großes Gedränge.

* ) Obgleich die Anwendung des ei und vi in diesen Fällen oft willkührlich ist,

so ist doch zu merken , daß oi den nähern , vi den entferntern Ort anzeiget,

und nur der Woblklang zuweilen eine Ausnahme macht. Kommt ferners eine

solche Ortspartikel mit einem Personen -^ Kssc » zusammen , so entscheidet eben¬

falls der Wohlklang , ob die eine oder die andere den ersten Platz einnimmt.

Bey zwey Personen ^ Kssi stebt das der r . Person vor der s , und daS der

2 . Person vor der 3 . — Der Lehrer muß hier das Seinige deytragen .^



— r 26 -
Vlt « molti msresntr ,'a ^ ussts

vitts?
snni 5s , v' ersno piü v6s

trsnts , ms ors uon vs ns sono
xiü n o ' ti.

Vi «ono cjeKÜ saolsri , o6s non
impsrsno msi 6ens s mente 1s
Im o lerions.

Ve - sno mviti , s ve ne «ono sn-
eor «, elie ereckono ckipotsrim-
psrar Kens uns linAns «trs»
nlers in oin ^us o sei mssi.

Vo -̂ !io snllsr s tsatro ; vr ssra
mojts ^snts?

O^ i > i svrä molk » xentv , ws jorivv n ' sb6v poos.

e ' e cki nuovo?
I^on o' e niente 6i Iruono.

Gibt eS viele Kauflcute in dieser
Stadt?

Vor einigen Zähren waren mehr als
dreyßig dort, aber nun sind deren
nicht mehr viele (dort ) .

Es gibt Schüler, die ihre Lection nie
gut auswendig lernen.

Es gab Viele , und es gibt deren noch,
welche glauben, in fünf oder sechs
Monathen eine fremde Sprache
gut erlernen zu können.

Zch will in 's Theater gehen ; wird e-
voll seyn?

Heute wird es voll seyn, aber gestern
war es leer (gab es wenig Leute
darin) .

Was gibt 's gutes Neues.
Cs gibt nichts Gutes.
Was steht zu eurem Befehle?
Nichts.

(mv v ' s si vostri oomsncki?
I^ ulls per sckssso.

Die ^ Mss ! mi , ti , o! , vi , Io , Is , 1i , 1s , ns werden oft mitdem WortI ssco in ein Wort verbunden, welches dann im Deutschenheißt : Hier sind — hier habet — hier sehet mich , ihn , sie rc.

B e y f ^
Loovm ! Hus , e6s oomanäa?

Loooei s sooovrrsrv ! ?
Locot ! il äsnsro msuäatom ! cksl

psckrs.
Tvoovi pom ! o psrs , xiAlistene

Husnti vvlsts.
Dov' s il inio lidro ? Looolo.
Dove «ono i misi s6iti ? Loooli

In husst ' srmsckio»
Tcoo 6eIIs pennez prenckstsvensoinc^us o sei.
66 6sr1o , msncksts « tassrs äs ms

1s vostvs ssrvs!
Essais c6s viens in i^nssto punto.Ostemi Huslcliv kv^lio cli esrts!
Loeons ^usttro 5oAÜ 6i 6ns.
Leoo clells sslsioev ; ns volsle?

Lecone uns buons»

i e l e:
Hier bin ich ( hier sehet mich ) , was

befehlen Sie?
Hier sind wir , euch zu helfen.
Da hast du das mir vom Vater ge¬

schickte Geld.
Da habt ihrAepfel und Birnen , neh-

met davon , so viel ihr wollet.
Wo ist mein Buch ? Hier ist eS.
Wo sind meine Kleider ? Da sind sie

m diesem Schranke.
Hier sind Federn ; nehmet euch fünf

oder sechs davon.
He Carl , schicket heute Abends eure

Magd zu mir!
Hier kommt sie eben.
Gebet mir etliche Bogen Papier!
Hier habet ihr vier Bogen feines.
Hier sind Bratwürste ; wollet ihr

davon ?
Ta habet ihr eine gute.
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LeooIs o«8s , okis eerosto.
Looo il drsvo äisoepolo , oui da

loäato il masatro.
Lcoo ^ui , mio osro lrstsllo!

Das ist das Haus , waS ihr suchet.
Das ist der brave Schülrr , den der

Lehrer gelobt hat.
Sieh da , mein theurer Bruder!

Doppelte ^ ftis8i.

Wenn man z . B . sagt : Hat mir der Schneider den Man¬
tel gebracht. II ssrto , rni lia portsto ilmsntello ? und man wird

auf eine verneinende Antwort genöthigt , abermahls zu fragen : Wann
wird er mir ihn bringen? <zusnüo ms Io porter -a*? so kommen

zwey zusammen , nahmlich der Dativ der Person ( mi ) , dann der
^ couastiv der Sache (Io ) . Dieses ist immer der Fall , wenn das Zeitwort
einen Dativ und einen Lecusativ begehrt ( regiert ) . Von dem im Akkusativ
stehenden Gegenstände muß immer schon eher die Rede gewesen seyn , so , daß

sich die ^ Nssi Io , 1s, li , 1s , ne darauf beziehen können , weßwegen sie auch
beziehende ^ Kissi genannt werden . Der Dativ steht immer vor dem
^ oeusstiv , und das i der Dstivs - ^ Hisai verändert sich in o . Zn folgen¬
der Tabelle ist dieses anschaulich gemacht.

INSIo,

T a
Linsolars.

1.
mir es oder ihn.

ine Is, mir sie (weibl. eins .).
ms li, mir sie ( mannt, vielf ).
ms Is, mir sie (weibl. vielf .) .
me ns, mir davon.

Is Io,
2.

dir es , oder ihn.
tv Is, dir sie.
te li, dir sie.
1e Is, dir sie.
ts ns, dir davon.

e l l e.
? Iurs16.

rson.
ee Io , uns es , oder ihn.
66 I» , uns sie (werbt, eins.),
oe 1i , uns sie (mannt, vielf . ) .
es Is , uns sie ( werbt , vielf.).
oe ns , uns davon,

e r s o n.
vs Io, euch es , oder ihn.
vs 1s , euch sie.
vs li , euch sie.
vs Is, euch sie.
vs ns , euch davon.

Männl . ( eins .)
3 . Person.

Werbt, ( eins .)
gllelo, ihm es,
glisls , ihm sie,
glieli , ihm sie,
gliele , ihm sie,
glisne , ihm davon,

86 Io , sich es.
86 Is, sich sie.
SS li , sich sie.
so Is , sich sie.
86 ne , sich davon.

glislo, ihr es.
xliels. ihr sie,
glieli, ihr sie,
AÜsIs, ihr sie.
^lisns. ihr davon.

8« Io , sich es.
86 Is , sich sie.
86 li , sich sie.
86 Is , sich sie.
86 ne , sich davon.

r . Anmerkung. Die 3 . Person der Mehrzahl hat im Dativ loro,
welches , wie schon gesagt , allemahl nach dem Zeitworts seinen Platz hat , und

bey welchem obige Zusammenstellung nicht Stakt findet . FernerS heißt der

weibliche Dativ : le , und wird aber des Wohllautes wegen in Zli verwan¬
delt , so , daß Alislo rc. sowohl ihm es rc . als ihr es rc . heißt , und sich
Nur aus dem vorhergehenden Satze erkennen laßt , ob es für das eine oder
für das andere gilt . Das « s Io , sich es , gilt für die Ein - und Mehrzahl
unverändert . Uebrigens ist die Stellung dieser doppelten die nähm-
liche der einfachen.

r . Anmerkung. Wenn ne mit Io , Is ; li , Is zusammentrifft , so
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steht daS erster« vor den lehtern , also : ns Io , ns Is , ns 1! , ns le,
welches heißt . ihn oder sledarur

B e y s
Io ts Io portsrü , Husnäo ImlKl

mv Io rsstituirs.

l'ortstsmelo!
Vs Io ks Aiä ^ ortsto.

LKÜ ss lo imms»inavs » cks es li
portersts Zomsni.

Locol ! , tls^ lisli!
l lilrr! non 8ono nells essss , ms

vo li msttero.
klccovi un bei oa^ - llo in ^Isss ! il

8lAnore6onts , sslo oom ^rsrä?
8s il pvrtslettsrs ks portsto nng

istters , rsostemels!
Dov ' 6 Is oarts sts lstters?
I 's Is stkno «ulrito.
l^usl triüts nnoi ŝ eontiens <̂ ussts

Isltsr » ? non es Is oslstv!
Ron volaoelersi , so non vs ne

sNi ^ ests tro^^ro.

Ls 0S83 6 tutt ' sltrs , eds il vi-
eino se Is stAuravs.^ nolrs Is vioins vnol vestorls^
mostrstvAliels!

Ron tzlisla mostrsts snoor 0AAl?
. . . L Is osmiscs ? c^usnäo ms Is

pootsrets?
Ron ts le ko Stä portsts?
Lot« ts msncksrAliels.
!o per ms non ßlisls msnäsrs ! .

Loco äslls psnns , ls prsgkismo
«li tempsrsrcsls.

K4s ns clärsts un ' sltrs.

Oüsno psrlsro.

l^usnti cs ne msnösrsls?
Ostens loro lli pio!I) io ns Io pro «ervi!
Hioortlanrlossns 6AÜ.

l , deßwegen , dafür u . s. w.
) i e l e:
Zch werde dir es ( ihn ) bringen,

wenn Alois mir es ( ihn) zurück-
stellen wird.

Bringet mir es (ihn) .
Ich habe es (ihn ) euch schon ge¬

bracht.
Er bildete sich es ein , daß ihr sie unS

morgen bringen werdet.
Hier sind sie , gib sie ihm (sie ihr) !
Die Bücher sind nicht in der Küste,

aber ich will sie hinein legen.
Las ist ein schönes englisches Pferd!

wird der Herr Graf sich es kaufen?
Wenn der Brief/rager einen Brief

gebracht hat , so gebet mir ihn her!
Wo ist das Briefpapier?
Zch werde dir es gleich geben.
Welche traurige Nachricht enthalt die¬

ser Brief ? verhehlet sie uns nicht!
Zch würde sie euch nicht verhehlen,

wenn ihr euch nicht zu sehr darüber
grämtet.

Las Haus ist ganz anders , als . der
Nachbar sich es vorstellte.

Auch die Nachbarinn will es sehen,
zeiget ihr es!

Zeiget ihr es heute noch nicht.
. . . Und die Hemden , wann werdet

ihr sie mir bringen?
Habe ich sie dir nicht schon gebracht?
Zhr könnet sie ihm ( sie ihr ) schicken.
Was mich betrifft , so würde ich sie

ihm (sie ihr) nicht schicken.
Hier sind Federn , wir bitten Sie,

sie uns zu schneiden.
Sie werden mir dafür eine andere

geben.
Zch will mit ihm (ihr) darüber

sprechen.
Wie viel werdet ihr uns davon schicken?
Gebet ihnen mehrere davon!
Gott möge ihn davor bewahren!
Zndem er sich daran erinnerte.
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Äbwandlungsdarstellung der vier unregelmäßigen Zeit.
Wörter : sndsrv , gehen ; sare , machen ; dsrs , geben;

« tsre , stehen , sepn , sich befinden.

s) sndsrv — gehen.
^ ar/rUvr'o ;oa^ a/o : sndsto , gegangen.
6eru/rc/ro : sndsndo , indem , weil , da man geht.

No d o indiosti ^ o.
/ r̂e^en/s : Vsdo od . vo , vsi , vs ; sndisrno, andäte, vanno ; ich geht,

du gehst u . s. w.
^/nr/rer/eM : ^ ndars , sndsvi , sndars ; sndsvämo, sndsvsts , sndä-

vsno ; ich ging , du gingst u . f. w.
/ /rdeternrr'/rato : ^ ndai, andästi, sndo ; sndsrnmo, andsste, sndaronv;

ich ging u . s. w.
^ u/uro : ^ ndro , sndrsi , sndra ; sndrerno, andrste , sndranno;

ich werde gehen u . s. w.
De/sr/rrr'na/oLono sndsto (uoino) , sono sndsts (donns) eto . ;

ich bin gegangen u . s. w.
F*a§§«/o «n/errors .' Lrs sndsto (uorno) , ers sndsts (donns) eto . ;

ich war gegangen u . s. w.
/ /n/rera/r

'vo : Vs , geh — non sndsro , gehnicht -— vada eAÜ , eHs,
geh er , sie (gehen Sie) — sndisino » lasset uns gehen —
sndsts , gehet — vädsno , sie sollen gehen.

, UodooonZiuntivo.
^ re^e/r/e : 6Il' io vsäs , otre tu vsds , et»

' e§Ii vsds ; vtrs no! sndismo,
oire voi sndiäte , otr' essi vädsno ; daß ich gehe , daß du
gehest u . s. w.

^>er/e//o : 6li' io sis sndsto (uorno ) , oll io sis sndsts
(donns) eto . ; daß ich gegangen sey u . s. w.

^ o/rc/r^ron«/s /ire§. : 8e od . etio io sndsssi eto . ; wenn od . daß ich
ginge u . s. w.

^ onc/rrro/ra/s öo io toszi srrdsto eto. ; wenn ich gegangen
wäre u . s. w.

6orr6 ^a^rvo : Andrei , sndresti » sndrstrlre ; sndremmo , sn-
drests , sndrelrkero ; ich würde gehen od . ich ginge u. s. w.

6orre/a/rr)0 : Lsrsi sndsto , ssresti sndsto eto . ; ich würde ge«
gangen seyn u . s. w.

^ a/uro oo/rci. : l^usndo ssrö sndsto eto . ; wenn ich werde gegangen
sepn u . s . w.

b) ksrs , machen , thun.
/ *ar/r'

or/ir
'o ^a§§alo : istto , gemacht.

6erun </ro : ssoendo , indem , weil , da man macht.



Alocko » näiostivo.
Z'/'e^sn/s : k'o ob . kseoio , 5s » , 5s / 5aeo»ämo , 5ats » 5anno ; ich mache,

du machst u . s. w.
: ksoevs , laoov», 5aoers ; 5sosvämo , 5soeväte , 5soevsnoz

ich machte u . s. w.
Z/rcie/ê /rrr

'/ra/o : k'se » , 5aos8t » , 5ecs ; 5seemmo , 5av6sts , foeero;
^ ich machte u . s. w.

Z^uzu/'o : I?Lro , ssrai , 5sr ^ ) 5aremo , 5srsts , 5srsnno ; ich werde
machen u . s. w.
UL . Das Ovtsrimnsto und kssssto snteriors gehen wie

psrlsro , nahmlich mit svers.
/ m/ie/'o/r'vo : I^s , mache — non 5sre, mache nicht — 5soo!s , mache er,

sie (machen Sie ) — 5sooiämo, lasset uns machen —- 5sts/
machet — taooiano , sie sollen machen.

dlloäo oonAiuntivo.
^ e^en/e : 6 !»

'
! o 5sco !s , o !»s tu tsoeis , ei»

' oßli ksceia ; vka nv»
5soLismo, eiis vor kaeoists , ck ' 688 » säooisno ; daß ich
mache u . s. w.

<?o„ tK'rlon «/e /rr'sL . : La od . v!»s 5aoe88» eto. ; wenn od . daß ich machte u .s. w.
Oo^ e/« /rr-o .« ksre » , 5sresti , ssredds , lsrsmrno , 5srssts , 5a-

redboro ; ich würde machen u . s. w.
AL. Die zusammengesetzten Zeitformen mit avere.

ä) äsro , geben.
Z'a^/r'or^ r

'o /ra, §a/o : ästo , gegeben.
äsnäo , indem , weil , da man gibt.
dllocko inäiostivo.

Z'/'e^e/r/sDo , 6si , 6ä ; äismo , östs , äänno ; ich gebe , du gibst u . s. w./ m^ e/'/eZZo : Osvo , äsv » , äsvs ; äavämo , 6avate , äavsno ; ich gab,
du gabst u . s. w.

/ /r<Ze/e^/nr'/r«Zo : O !e6 » (ästti ) , ässti , äisäs (<lslte ) ; äsmmo , ässto,
öie^ero (öettsro ) ; ich gab U . s. w.

Z^u/llro .' Osoo , äsrai , äsra ; äsreino , äsrets , äsrsnno ; ich werde
geben u . s. w.
AL . Die zusammengesetztenZeitformen gehen regelmäßig mit

svero.
/ m/rek'a/rvo ; Da . gib — non 6sro , gib nicht — äis , gib er, sie (geben

Sie ) — 6rsmo , lasset uns geben — äato , gebet — äi'sno,
sie sollen geben.

Uloäo oonAinntivo.
Z'/ s^ rte : 6 !»' »o ä !s , olis tr» 6is , oii' sKl» äia; eLs no » äismo , oke

voi öiste ^ o !»
' sss» äisno ; daß ich gebe , daß du gebest u . s. w.
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L7o,rckrrro/ra/e : 8s od . oks io 668» , «e tu 6s88» , s' e^Ii 6sksv;
86 noi 66881100 ,̂ 86 vor össts , s' sssi äessero ; wenn od . daß

ich gäbe u . s. w.
Osrei , ^srost ! , äsrsvbs ; ösrsmmo . äsrssts^

^ srebkero ; ich würde geben oder ich gäbe u . s. w.
IW . Die zusammengesetzten Zeitformen gehen regelmäßig mir

svere.
6) stars , sieben.

« tsto , gestanden.
Oenunateo : stsnäo , indem , da , weil man steht.

AI 060 inäivstivo.

^ e^ en/e : Lto, sisi, > ts ; stiämo , 8tste,8tsnno ; ich stehe, du stehst u . s . w.
/ M/ren/etto : Ltsvo , « tsvi , 8tavs ; sts ^äruo, stavats , stävsno ; ich stand,

du standest u . s. w.
Ẑ cie/e^mr/ra/o : Lretti , 8ts8ti , ststte ; »tsmmo , steslo , etettsro ; ich

stand u . s. w.
Z^rtrrro : Ltsro , 8tsrsi , starä ; stsremo , «tsrsto , stsrsnno ; ich werde

stehen u. s. w.
IW . Tie zusammengesetzten Zeitformen mit s8ssr6.

/ /n/,er « tr
'r,o : Lis , steh — non « t»re , steh nicht — 8ti» , steh er , ste

( stehen Sie ) — stisrno , lasset uns stehen— stste » stehet —
8tisno , sie sollen stehen.

IVIoäo eonAiuntivo.
Z r̂s^e» /6 : 6Ir ' io stls , elis tu 8tis , e !r'

6KÜ « tis ; «rks nvi 8lismo,
etis vor 8tiäts , clr ' 688i 8tisno ; daß ich stehe u . s. w.

Oont/r'rrona/e /rre>r . .» Le io « 1688» , 86 tu « tes8i , s'
6Ali 8tss86 ; se nvi

8t68simo , 86 vvi 8tests , 8' 688i 8t6886ro ; wenn ich stände u . s. kV.
6?orre/atruo ôre§ . : Ltsrei , 8tsre « ti , « tsrelrlre ; stsrernmo , «tarsste,

stsreLkero ; ich würde stehen u . s. w.
IW . Die zusammengesetzten Zeitformen mit 688ere.

Zum Ueberfetzen über das Vorstehende.
Ueberoiundvi.

61 .
Wir sind jetzt km Prater , sepd ihr schon hier gewesen ? O nein!

ich war noch niemahls da . Der Herzog D . . . wird sich im Kurzen nach
Mailand begeben ; sepd ihr schon dort gewesen ? Ich bin schon einige
Mahle dort gewesen. Und habet ihr auch daselbst den prächtigen Dom
gesehen ? O ja mein Herr , ich war vielleicht mehr als zwanzig Mahl
darin. Die Hirtinnen sjwktvrvUv ) sangen Lieder ( !s esnrvne ) , und die
Hirten ( ps8tore ) bliesen ihre Schalmeyen ( Is Lsmpo ^ nü ) dazu. Zch
werde heute in (s ) die Oper gehen , gehet Ihr auch hinein? Ist der
Vater im Garten ? Ich glaube , daß er darin sep. Die italienische
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Sprache wird Johann und Carolinen nöthig seyn ; sie sollen sich darauf
( vi si ) verlegen . Mein Baker trinkt Wein und meine Mutter Wasser;
sie sind daran gewohnt ( svvsLLato ) . Das heutige Lustspiel (la oom-
rnüäis ä '

vA ^i) im Burgtheater wird sehr unterhaltend (clilsttsvols)
seyn ; gehen wir mit einander hinein. Wäret Ihr im gestrigen Con-
certe ? Mein Bruder und sein Freund waren darin, aber ich und meine
Schwester werden Sonntag hi nein gehen. Meine zwey Vettern und
beyde Nichten waren auf dem gestrigen Balle ; waren eure Brüder und
Schwestern auch darauf? War euer Onkel und eure Frau Tante auf
der Hochzeit ( ls noirrs ) ? Nein , sie waren beyde nicht darauf.

Wird sich begeben , » reockera — sich sollen sich darauf verlegen,vi si a^ lioliino essl.
62 .

Gehen Sie morgen nach Baden ? Nein , ich werde Sonntag hin
fahren ; aber ich finde kein Vergnügen dort. Mit eurer Aufgabe sieht es
heute schlecht aus ; ich glaube , ihr habet gar nicht daran gedacht. Morgen
ist Redoute ; mein Großvater hat mir schon langst versprochen , mich
hinein zu führen ; ich bin neugierig (curioso ), ob (ss ) er noch daran
denkt. Ich ginge auch gerne hinein; ich glaube , Herr B . . . und seine
Brüder werden auch darin seyn. — Es gab nicht viel Menschen darin.
Es waren mehr Männer als Frauen da . Sonntag wird ein großes Con-
cert darin seyn . Es wird viele Zuhörer , (ssooltsnti ) geben. Es wird
deren (ne ) nicht viele geben , wenn so schlechtes Wetter ist als heute.
Zch , meine Schwester und unsere Tante sind bei der Großmutter einge¬laden ; wir sind darüber sehr erfreut , denn da wird es gute Speisen geben.Es gibt Viele , die sich mit Mühe ihren Unterhalt verdienen (irlie si xua-
ägAnsno oon istsnto 11 vitto ) . Heuer ( in «zuest

' anno ) ^ gibt es viele
Zwetschken und Trauben , aber im vorigen Jahre gab es noch mehr.
Künftiges Jahr wird es wenig Kirschen geben. Hier sind Federn und
Bleystifte , wie viel (^nsnti ) wollet ihr davon ? Das sind (ecco ) die
Felder ( esmpi ) und Wiesen , welche der Großvater vor vielen Zähren
(Zwan ka) vom Grafen M . . . gekauft hat. Wo sind eure Brüder?
Hier kommen sie eben . Wo ist meine goldene Uhr ? Hier ist sie auf dem
Nähtischchen der Mutter . Da hast du das mir geliehene Geld . Hier ist
er , gebet ihm die Bücher ! Hier sind Birnen , nehmet euch davon! Da
habt ihr eine saftige (suAvso — xien äi suAv ) . Da habt ihr noch mehr
( anoors äi z»iu ) davon.

Fahren , sn ^ ar in carrorLL — sieht's schlecht aus , va rnsls —
hat längst versprochen , lia promssso Zran tem ^ o ts — mich hinein zu
führen , äi eonäurinivi.

Ueber die doppelten ^ ksiss !.
65 .

Wenn diese Gläser euer gehören (sono vostri ) , so> leihet mir sie.
Ich würde sie dir gern (ksn volontier :) leihen , wenn sie mir gehör«
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ten (ss kosssro mlei ) . Gehören sie der Tante ? desto besser ; ich werde
sie ihr binnen 24 Stunden ( t'rs 24 ore ) zurück geben. Hier sind die
Brillen Ihres Vaters ; ich bitte Sie , sie ihm zu übergeben . Sehet die
Standarten ( sooo § !i stenstsräi ) ! wir haben sie uns im letzten franzosi«
schen Kriege erobert . Wir würden sie euch zurückstellen (rentlsremmo,
rsstituiremmo ) , wenn wir Befehl dazu hatten . Die Hosen ( i eslroni)
waren zu theuer , und deßwegen (psrcio ) konnte er sich sie nicht ver¬
schaffen . Meine Brüder hatten sich sie verschafft , wenn sie mit Geld
versehen gewesen waren (so sobSero ststi xrovvscluti Zi ckansno) . Die
Sache ist ganz anders , als ick sie mir vorstellte. Hier sind Federn , schnei¬
det mir einige (sleune ) davon ! Ich würde sie euch schneiden , wenn ich
ein Federmesser bey mir (mveo ) hatte . Mein Vater schneidet sich sie
selbst ( s^ li stesso ) . Sie sollen sich sie selbst (essi stes » ) schneiden!
Hier sind Erdbeeren , wollet ihr davon ? Geben Sie mir davon , wenn es
Ihnen gefällig ist (ss l^,s xiseo ) . Bitte die Frau ( psclrons ) , daß sie
dir davon gebe . Die Schwester zweifelt daran , daß die Mutter ihm
davon schon gegeben hat . Sie wollte ( volevs ) , daß auch er i h r
davon geben sollte (cke ässss ) .

Zurückgeben , Zaro inckietro — die Brillen , ooodisli —- wir haben
erobert , sismo conyuiststi.

64.
Wenn die Köchknn die Kartoffeln schon gekocht hat , so saget Ihr , sie

soll uns davon geben. Sie würde euch ohnedieß (senra cli cio ) einige
davon gegeben haben . Hier sind Himbeeren ( stelle lömxoni ) , saget den
Kindern , daß sie sich davon nehmen sollen. Ich erklärte ihm die
Sache , so gut ich konnte ( yusnto polett ! ) ; allein er konnte sich nicht
den mindesten Begriff davon machen ( ms vAÜ non ss ne zrotsvs lsr 1s
Nienoma iäsa ) . Mein Onkel both ihm Geld an ; ich hätte es ihm nicht
angebothen ( ostsrto ) . Der Kranke wollte von dieser Speise ( cibo ) essen;
aber der Arzt verboth (pnoilöi ) es ihm , davon zu essen. Ihr habet euer
Landhaus ( csss Zi cainpsAns ) dem Hofrath B . . . vcrmiethet ; was
(cks cv 8 s ) hat euch dazu gezwungen ( costretto ) ? Es zwang uns
dazu nichts anders als— die größte Noth (sommo kiimAno ) . Die
Noth würde ihn dazu nicht zwingen , wenn er mit dem Semigen (Zsl
suo ) behutsamer (xiü »usrZinAo ) gewesen wäre . Ungehorsamer Sohn?
was hast du Böses (Zi male ) gethan ? Ich werde dich dafür strenge
(sevsrsmsnts ) züchtigen ( essti ^ sre ) . Haben Sie noch Ihre Zweysitzige
Kutsche (carrvLLS s Zue posti ) ? Ja ? so leihet sie uns für heute Nach¬
mittag (xsn ^us « to Zopo pnanro ) . Wir würden sie euch augenblicklich
leihen , wenn nicht ein Rad (uns ruols ) , eine Achse (uns ssls ) und die
Deichsel ( il timone ) daran gebrochen wäre.

Kochen , cucinsrs — so saget , Zits — erklären , Zicliiarsrs —
both an , offenss — es zwang nichts anders , non costrinno sltrv —
würde nicht zwingen, non costrinZervlrks — wenn nicht gebrochen wäre,
8 s non losss rotts.



Woher ( cks ckovs ) hat eure Magd so viel Geld ? Sie hat sich es
erspart . Deine Schwester wollte neulich ( povo in ) einen meiner ( uno äsinaisi ) goldenen Ringe ; hier sind zwei schone , ich will sie ihr schenken.Die Nachbarin » hat eine neue Köchinn in Dienst genommen ; meine Mut¬
ter hat sie ihr empfohlen ( rsaeomsnclata ) . Der Ofen erwärmet unsdas Zimmer . Ec würde es uns nicht erwärmen , wenn man nicht Feuerhinein machte ( ss non vi si seoenässsv ( noeo ) . Heute habet ihe einige
Fehler in eurer Aufgabe ; ich werde sie euch verbessern . Vorgestern wares sehr kalt , und die junge Gräfinn hat sich daran erkaltet . Wenn
ihr Butter und Käse wollet , so bittet ihn darum. Wenn er sie wirddarum gebethen haben , so wird sie ihm davon geben . Wollten Sie
( vuol Lila ) sie darum bitten ? Diese zwey Zigeunerinnen haben ihmseine goldene Repetir - Uhr ( orinvlo cl'oro s ripetirione ) gestohlen ; er
ließ sie deßwegen verhaften . Unser Kutscher ist fast jeden Tag betrun¬ken ( okliro ) ; w >r haben ihn deßwegen schon sehr oft vergebens( vansrnents ) gewarnt . — Und das Geld , habet ihr ihm es schon gege¬ben ? Ich hätte es ihm gegeben , wenn er hier gewesen wäre . Die Mut¬ter gibt den Arbeitern ( opsrsjo ) Brot . — Und von dem Obste , wird
sie ihnen davon geben?

Hat in Dienst genommen , Iis prs8o in ssrvirio — ich werde ver¬
bessern , oori -SAAero — hat erkältet , s ralkrsckckata — er ließ verhaf¬ten , exli Leos srrsstars — wir haben sehr oft gewarnt , «Irdismosmmonito tants volle.

66.
Gebet den Armen den Ueberssuß ( ls gupsrlluitä ) eurer Güter (ilIrene ) , und bedenket ( oonsicksrsts ) , daß der Schöpfer ( orestors ) sieeuch gegeben hat , um ( per ) euern armen Brüdern davon zu geben . Ichwürde ihnen auch davon geben , wenn ich deren ( ns ) hätte , allein

wisset ( ma ssppists ) , daß derjenige ( cks Hue ^ U ) nichts geben kann
( non puo ckar nisnte ) , dem ( s eui ) nichts gegeben worden ist ( non s
« tato ckato null » ) . Ich gab ihm gestern , was er mir vor einigen Wochen( alanns ssttiinsns Cs ) gegeben hatte , um ( per ) es euch zu geben.Lasset uns langsam ( piano ) Lehen , denn der Italiener sagt : Otii vs pi-sno , vs ssno s loltt -. no . Dieses Kleid steht Euch gut . Es ist dabey einsehr schönes Tuch , die Farbe zieht sich ( cka) ins Rothe . Was kostet dieElle davon ? Es ist ( eZli e ) sehr wohlfeil ( 6i duon msrcsto ) . die Elle
kostet nur ( »olsmknte ) vier Gulden . Lasset ihr euch einen Ueberrock davon
machen ? Thut mir den Gefallen ( il piaosre ) , und leihet mir auf (psr)einige Wochen zwanzig Gulden . Ich würde es gern thun , wenn ich selbstGeld hätte ( so svessi äsnsro >o msclssimo ) Haben Sie schon gefrüh-stückr ( lis Ais fstto colsrions ) ? Ja , mein Bester ( inio vsro ) , ich früh¬stückte um drey Viertel auf sieben. Um wie viel Uhr werden wir heutefrühstücken?
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Leseübungen.
xxlx.

Vostrs sorslls , s anoorsin esmpsxns ? LiAnor « r, s vi rs8te,s
«ino slls 6ns üsl me «s . 6uiAi s «l io vi snäismo oAAi . X ' sveto svvi-
« sto il msestro ? Non cr ko psnssto . Ls vor volsts lsAAvrs 1s no-
veile kiel Losvs , vs Is poctsro . 6e le ^^srsmo volsntisri , « s
es Is prsstsrets . Io vels ^ rsstsro » ukrto elrs Osrlo ins ls svrs rs-
»tituit « . I^ sFAismo ors i visAAi üi Look . ^ llonso cs lr Ire msnüstr
«Is l 'urino ; SAli cs ns rnsnclsrs molti sltri . Is rre rrcoräsrsr?
LiKnor s 'r-, rns ns ricorcksro . (^ usn «lo veckro ^ ls88snüro , Fliens
psrlero . 81 » «litsAlielo , s piü volte , ss volets elrs ss ns ricor <li.
Vekko portsrs le csrts nel Askinetto 6r vvstco rio ? 6s Is xor-
Isro io . ^ vsts rnss8o 6sll ' se ^ ua nel cslsmsso ? 6s ns ko mes ^ o un
voco . Non cs ns mettsts piu ! Domsnr slls otto psrtiro psc
VensLrs ; ms Isscsro «̂ ua i librr ; svrets Is donta 6i manüsrmsli.
<̂ usn «lo vs lr «lovro spsäirs ? Nlsuririo m ' ks promesso 6 ' incsri-
esrsens ; mr lsrste rl jrrscsrv <li conssAnsrAlislr ; Isvets Kens , «lr

psrlsr ^lisns . k,' orilins s ^ rsciso , s inütrls il rizrstsr -Alielo ; s^li
non msnvksra 6r conlormsrvisi . Io vsäo in rrn j>ss8s csttivo , s
temo 6r snnojsrmivi . (^ usnäo tornsrsts ? Non vo Io xosso üirs
preei8smsnto.

Oovco «psckirs , soll ich schicken — promssso , versprochen —' rn-
esricsrsi , eine Last, einen )luftrag auf sich nehmen — zrrsciso, bestimmt,
genau — ripstsrs , wiederholen — snnojsrsi , lange Weile haben.

XXX.
Oovs « ono Is okisv ! äel ksuls ? Lusrrlsts nel cs 88 ettino «lslls

tsvols ; mi rioorclo 6i svercels vscluts jeri . krsnästs il msntsllo
6 r VicenLO . Non vvAlio privsrnslo ; ko östto sl 8 srto «lr Isrmsns

uno , ma nel provsrlo mi 8 ono secorto vks rl ^ snNo s molto or «li-
nsrio . Nel psAsr -Alielo potrsts ogiAers ^ uslcke rikssso . ^ n 6sto
voi slls üoAsns ? LiAnor 8 i ; s nel ? sn «lsrvr psssero slls jiosts.
Vo 8 tro Lio cr svevs oomms 88 o ckells lrottiAlis , ms non Aliols sk-
kismo potrrlo s^ eclire . Nell ' inea 88 srls ns svsts rotts pscsockrs.
Olts piuttv 8 to oks non Allels svsts voluto 8 ^ s <lrrs . 6 o «lovsvsts
vvvi 8 srs . ^ nri , Is cs 88 v 80no pronts , ms non Is po 88ismo msn-
cksrs OAAr slls 6 o »sns . Rsccomsnüsts si lscckini «li mLns ^Aisrls
colla msAAior sttenxions colloesnöols soder nel collocsrls ) sul
csrro . ^ vste lstto il conto ? klccons ls cypis . Nsl cojiisrlo cr
svrssts potuto s ^AiunAers Is 8 zre8 s rli trss ^ orto . lVIs lo «lovsvsts
Zirs prrms . Non ms ns sono ricorüsto . Dovs sono ls lettsre?
Lccols . Lccons sltrs 6 ue jier ls lurckis . 6 s «lovsvsts Isr vs 6 ers
s vostro suocero . Nsl portsrAlisls potets IsAAsrls , ^»oioks sono
sperts . IXon xo 88 v snäsrvi sässso . Non vr voAlio sn 6 srs o »§i,

ro
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Oliels potevats ckaro , poicLe s 8tato c^uä jerl ssrs . IXon xlieno
vo^lio parlarv . Lareto come vorrsts.

II daulo , der Koffer— ssiAsrs csualcLs riLssso , einen Nachlaß
fordern — inossssre , einpacken — tscctiino , Lastträger — insneSAisre,
womit umgehen , handhaben — sMunKvrs , hinzufügen.

XXXI.
Oatec ! lauest! libr ! e Kriegte penne ! Io ve ne ksrei un re^alo,

86 kokte piü ckili ^ente cire non biete. Xve !e ^ iä letto 1 liLri , cLo
vi Lo inanckati 1a settiinana scorsa ? 8e ^1i aveto letti , renckete-
rneii , perctie vo ^ lio le^^ erli snctr ' io . I^ i e statocketto , cde 1i avests
venckuti . 8e !1 sstto ßosse cosi , vi prs ^ lrerei 61 psAarineli . IXon
ve ns iinpre8tero piu , vs Io ckico colle Luons . Leco II Aisrckinetto,
vLe coltiviaino Lstti « tino eck io . koich ^ 11 xole non ei Latte , serni-
nsci ckell' insslsts o pisntaci cksi cavoli . II consitzlio 6 Luono , ma
preseriarno i Lori , cLe ei svete prorne «bi ; portsteeeli . IXon ve 1i
pos8o portsre o ^ ^ i . Lene ! inanckatecsli al piL preslo cLe potrets.
D-e Lis cki leresina «ono state c^

uä jeri ; svrete prvkenlsio loro un
insLLO cki rose ? IXon ne Iro esiLito loro , percke 8o cLe ne Lsnno
ckelle Lellissirne . LercLe non svete cketto loro cki cksrvi ^ualcLe
Lei ^erünio . ^ LLiarno loro ckiinänckato Aarolani e ^slsoinini ; spero
e !rv cs 1i msnckeranno ckoniani . Dv penne non vanno Lene . Lcco
nn temperino , temperatels . Xon Lo earta ri § sta . Dirnänckane a
L'raneeseo . L^ li non rne ns vuol cksre . Lccone un inerro <̂ uinterno;
prenckitene ckue lo ^li s cksnne nno a tüessrino . koieLe non vi ser¬
vile ckel trsttsto cki sritinetica , vencketeineln . IXon ! o vo^ lio
venckere. Lene ! rinprestaternelo ! Lrencketevelo e servitevene , ins
non Io sporcato!

Lenckere , zurückgeben — xoioLe il sole Latte, weil die Sonne
scheint — esiLito , dargebothen, angebothen — Aeränio , Storchschnabel
( ein Kraut) — Asroksno , Nelke , Nelkenstvck — ^elsoinino , Jasmin —
carts ri^ats , linirtes Papier — 11 trsttsto ck' arttmetics , Rechenbuch.

Gespräche um zu kaufen und zu verkaufen. (Fortsetzung ) .
^ LLisrno psrenti eck srnioi, o^ni

coss si vencke , »ncLe oon
InalvLe riLasso , se occorre.

(^ uello e tinto in peLLa.
IVli scusl , ella puö« vecksrs ckall'

orlo (cirnosss) cLveststo tinto
in Isns.

Lonv colori Lni?
Lnv il colors?

L.o ^srsntisoo soprsLino ; reslste
s ^uslun ^ne scicko.

Wir haben Verwandte und Freunde,
man verkauft alles , wenn es nö«
thig ist auch mit einigem Nach¬
laß im Preise.

Dieses ist im Stücke gefärbt.
Ich bitte um Vergebung , Sie kon-

nen aus dem Ende sehen , daß es
in der Wolle gefärbt ist.

Sind die Farben fein?
Ist die Farbe fein?
Dafür steheich ; außerordentlich fein,

so daß sie jeder Säure widersteht.



rL?
IVs ksoois Is provs.
Ali käs äilsi — mi rimetto in Ivi.
Li 6äi pui -6 ; ssssi ini prsnie cki

oontentars i misi svvsntori;
ci vs il rnio intsr688s ^ il mio
onoro.

I^ usnto 6 slto?
L ' stell ' slteLLs 8o1ita.
L ' slto ckus lrrseois 6el un ^usrlo.
l^ uelli 80 no ^riu Iisssi.
(^ usnto 86 Io ks ps ^sre?
Lei liorini 6 merro sl lrrsooio.
t^ULsto 6 UN ^rerro -68orlritante.

Srecks pure oliv il ^usäs ^ no e
IN 6SLilini88 lIN 0 .

liiosvo spxrena 1' intsrssss ckel
rnio cs r̂itsls.

?ion P0880 lovsrns un soläo.

l^ usnclo 6 6081 , 1s prSAO äi S6U-

8srmi llsl <1l8tur1»o.
^Irneno ei inetta c^uslolio eoss.

6 !nius liorini s nionts 6i piü.
I^sccio a rnoäo «uo ^ sr svsrs il

xiseors äi servirls.

Machen Sie eine Probe davon.
Ich glaube auf Ihr Wort.
Glauben Sie immerhin ; denn mir

liegt sehr daran , meine Kunden
zu befriedigen ; es gilt ja mein
Interesse , meine Ehre.

Wie breit ist es?
Es ist von der gewöhnlichen Breite.
Es ist ^ breit.
Jene sind schmaler.
Wie theuer verkaufen sie es?
Siebenthalb Gulden die Elle.
Dieser Preis ist übertrieben ( über¬

mäßig ) .
Sie können sicher glauben , daß der

Gewinn sehr gering ist.
Ich bringe kaum die Interessen von

meinem Kapitale heraus.
Ich kann keinen Heller davon Nach¬

lässen.
Wenn das so ist, so bitte ich um Ver¬

gebung , daß ich Sie belästigte.
Legen Sie doch wenigstens einAnboth

darauf.
Fünf Gulden und nicht mehr.
Ich thue nach Ihrem Willen , um

daS Vergnügen zu haben , Ihnen
zu dienen.

16 . L e r t L o rr.
Besonderer Gebrauch des ^ . ssl88o : s! ( man ) .

Um das , mit was immer für einem Zeitworte verbundene deutsche
persönliche Fürwort man, welches die dritte Person unbestimmt aus¬
drückt , und in der leidenden Form es wird — es werden gegeben
wird , ins Italienische zu übertragen , bedient man sich des LMsso 8i.
Z . B . Li «lies — man sagt, oder es wird gesagt; s ! raoeontsno
molts cos6 — man erzählt vieleDinge, oder es werden viele
Dinge erzählet. Hierbey ist als Hauptsache wohl zu fassen und zu
merken : Durch Vorsehung des 8i erhalt das italienische Zeitwort alle¬
mahl die leidende Bedeutung , und das mit demselben verbundene Zeit¬
wort muß , wenn von mehreren Gegenständen die Rede ist , immer in die

Mehrzahl gesetzt werden , da hingegen das deutsche mit man verbundene
Zeitwort stets in der Einzahl steht , ob von einem oder mehreren Gegen¬
ständen gesorochen wird; so z . B . bleibt das deutsche Zeitwort immer in
der Einzahl , ob man sagt : Man erzählt eine Neuigkeit — oder:
Man erzählt viele Neuigkeiten , wo es hingegen im Italienischen hei-
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